
 	  manon hat Folgendes geschrieben:			  In diesem ganzen Text ist nicht klar, dass es sich um ein Theater
handelt. Das wird erst am Ende klar, aber das ist mir persönlich zu spät. Weil ich die ganze Zeit im Dunkeln
tappe und nicht weiß, wie ich die Informationen zuordnen soll.	
Das ist Absicht; es muss ja nicht jedem gefallen. :wink:
Es gehört einfach zu dem Konzept des Textes, dass immer die Perspektive relativiert wird.

 	  manon hat Folgendes geschrieben:			  Was meinst du mit "und schalt ihn aus"? Kann das
überhaupt nicht zuordnen.	
"schalt" ist Präteritum von "schelten" (= schimpfen).

 	  Rainer Prem hat Folgendes geschrieben:			  @Y: Und wenn man das einem Leser schon so detailliert
erklären muss, hapert's wohl noch mit den Erzählebenen.	
Die meisten anderen Leser haben es ja verstanden. Dass manche Leser bestimmte Texte nicht verstehen,
ist doch ganz natürlich.

 	  manon hat Folgendes geschrieben:			  Trotzdem bleibt die Frage, weshalb Thriller. Denn es blicken ihn ja
keine Gewehre an, sondern Augen wie Gewehre. Deshalb ist das für mich nicht dramatisch, nicht gefährlich,
sodass ich es keinem Thriller zuordnen würde.	
Mit "Thriller" ist die Alptraumatmosphäre gemeint.

 	  manon hat Folgendes geschrieben:			  ob unbedingt der Text schlecht sein muss, weiß ich nicht.	
Ist doch Ansichtssache ... :?


Liebe Grüße
Yaouoay

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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